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Ablauf/Lerninhalte Hinweise 

Lernziel:  

Die Einsatzkraft kann die Türprozedur erklären und selbstständig richtig 

durchführen. 
 

Lerninhalte:  

� Gründe für die Anwendung der Türprozedur 

� Ablauf der Türprozedur 

� Durchführen der Türprozedur an Türen die zum Trupp hin öffnen und an die 

Türen die vom Trupp weg öffnen 

� Risiken und mögliche Fehler der Türprozedur 
 

Gründe für die Türprozedur 

Sicheres Vorgehen in Brandräume, in denen die Gefahr einer 

Rauchgasdurchzündung oder Rauchgasexplosion drohen.  
 

Ablauf der Türprozedur 

� „Türcheck“ durch Truppführer: 

� Beim Annähern darauf achten ob eine Wärmestrahlung spürbar oder ein 

Ausgasen der Türe sichtbar ist.  

� Auf Rauchaustritt achten. 

� Bei Kunststofftürklinken auf Verformungen achten.  

� Auf Verfärbungen durch Wärmeeinwirkung achten.  

� Evtl. kurzer Wasserstoß auf das obere Drittel der Türe � Wasser verdampft 

� Türe heiß!! 

� Evtl. Türe durch die Wärmebildkamera beurteilen.  

� Gegen das Türblatt oben drücken und auf Rauchaustritt achten 

� Kommt der Trupp zur 

Entscheidung, dass die Türe heiß ist 

bzw. der Raum dahinter 

� Keine eindeutige Beurteilung der 

Situation  

� Tür kurz öffnen und einen kurzen 

Blick max. 5 Sekunden in den Raum 

werfen.  

� Türe schließen und Lage beurteilen 

Nach dem Türcheck beurteilen ob die Türe warm bzw. der Raum dahinter unter 

Feuer ist.  

Vorgehen je nach Lagebeurteilung: 

� Raum ist Kalt/Rauchfrei 

� normales weiteres Vorgehen (KEIN Wassereinsatz) 

� Raum ist verraucht keine weitere Lagebeurteilung 

� Temperaturcheck und Lagebeurteilung 

� Raum ist verrauch und heiß 

� Rauchgaskühlung 
 

� Absprache, dass eine Türprozedur durchgeführt 

wird. 

� Der Trupp geht seitlich neben der Türe in 

Deckung, wobei der TF sich auf der Anschlagseite 

der Tür befindet. TF bedient die Türe. Der TM 

bedient das Hohlstrahlrohr und befindet sich auf 

der Schlossseite der Türe.  

 

 

 

Rauchgas-

/Raumdurchzündung: 

In Räumen mit 

ausreichender 

Sauerstoffkonzen-

tration können 

Pyrolyseprodukte 

durch Wärmestau so 

weit erhitzt werden, 

dass es zur plötzlichen 

Durchzündung kommt 

und der gesamte Raum 

schlagartig im 

Vollbrand steht. 

 

Rauchgasexplosion: 

In Räumen mit 

unzureichender 

Luftzufuhr können 

explosionsfähige 

Brandgasgemische 

entstehen, die bei 

Zufuhr von Sauerstoff 

durchzünden/ 

explodieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spätestens jetzt 

muss vor öffnen der 

Türe das Strahlrohr 

entlüftet & die 

Einstellungen am 

Strahlrohr überprüft 

werden!! 
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� Absprache ob beide bereit sind!! 

� Der TF zählt laut 1-2-3, klopft dazu dreimal an die Türe und öffnet sie 

� Temperaturcheck oder Rauchgaskühlung 
 

Temperaturcheck:  

Der TF zählt laut 1-2-3, klopft dazu dreimal an die Türe und öffnet sie. 

Der TM macht einen Ausfallschritt: 

Strahlbild � 45°, 130 Liter Beide Pointer oben auf  „12 Uhr“ 

Richtung Senkrecht über Kopf an die Decke 

Dauer So kurz wie möglich 

� Wasser tropft herunter � Rauchschicht kalt � normales Vorgehen 

� Wasser verdampft � Rauchschicht heiß � Abkühlen der Brandgase 

� Schließen der Türe und Lagebeurteilung (� Vorgehen in den Raum oder 

Rauchgaskühlung) 

                 
Nach Innen öffnende Türen müssen so gesichert sein, dass sie wieder geschlossen 

werden können! (Bsp. 1, Feuerwehraxt, Bsp. 2, Bandschlinge) 
 

Rauchgaskühlung: 

Der TF zählt laut 1-2-3, klopft dazu dreimal an die Türe und öffnet sie. 

Der TM macht einen Ausfallschritt: 

Strahlbild �	45°, 130 Liter Beide Pointer oben auf  „12 Uhr“ 

Richtung Diagonal in die Rauchschicht, Decke möglichst großflächig 

abdecken [ACHTUNG: Verbrühungsgefahr] 

Dauer 3 sec. Dynamisch/ 3 kurze Sprühstöße á 1 sec. 
 

� Schließen der Türe und erneutes Beurteilen der Lage  

� Erneutes Durchführen der Brandgaskühlung oder 

Vorgehen in den Raum. 
 

Achtung immer die Rauchschichten im Blick haben und 

bei Bedarf abkühlen!! 

 

 

Nach Außen öffnende Türen, müssen gegen 

„Aufschlagen“ bei einer Rauchgasexplosion gesichert 

werden! TF blockiert die Türe mit seinem Fuß (senkrecht 

zur Türe). 

 


